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Inſtruktion

für die

Wa rMat er

tn

Domainenwaldungen —

J. Allgemeine Vorſchriften .

§. 1.

Ye Waldhuͤter in einem Domanialwalde wird

entweder einem Beifoͤrſter oder aber dem Bezirks⸗

foͤrſter unmittelbar untergeordnet .

An den ihm hiernach bezeichneten Vorgeſetzten

hat er ſeine Anfragen und Anzeigen im Dienſte

zu richten , von ihm Weiſungen und Auftraͤge zu

empfangen .

N R:

Die Inſtruktion , welche die Forſtpolizeidirektion
unterm 20 . Auguſt d. J . fuͤr die Waldhuͤter uͤber⸗

haupt ertheilt hat , ſoll er in ſeinen Dienſtverrich -

tungen genau befolgen .

Neie

Seinen Wohnſitz darf er ohne vorgaͤngige Ge —
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nehmigung der Direktion der Forſtdomaͤnen und

Bergwerke nicht veraͤndrrn .

Iſt ihm eine Dienſtwohnung eingeraͤumt , fo

ſoll er fuͤr deren gute Unterhaltung Sorge tragen ,

die dem Miethsmann obliegenden Herſtellungen ſelbſt

beſtreiten und durch Anzeige an feinen Vorgeſeb⸗
ten bewirken , daß das ſonſt Noͤthige auf Koſten der

Forſtkaſſe hergeſtellt wirds

§. 4.

Zum Einzug von Forſtgefaͤllen darf er ſich nicht

gebrauchen laſſen .

3.

Hat das Wild in ſeinem Hutdiſtrikt Schaden

veruͤbt , oder wird es von dem — der die Jagd

daſelbſt oder in der Nachbarſchaft benuͤtzt — uͤber—

maͤſig gehegt , ſo ſoll der Waldhuͤter ſeinem Vor —

geſetzten hieruͤber Anzeige machen .

§. 6.

Hat er Gelegenheit , waͤhrend ſeines Dienſtge —

ſchaͤfts irgend welche Wahrnehmungen zu machen ,

die fuͤr die Forſtwirthſchaft von Werth ſein koͤnnen,

ſo ſoll er ſie gleichfalls zur Anzeige bringen .

KS Z,

Findet fein Vorgeſetzter angemeſſen , ihm bei

Waldarbeiten in ſeinem Diſtrikte die Aufſicht zu

uͤbertragen , fo fok er dieſen Auftrag aufs puͤnktlichſte

vollziehen .
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II . Beſondere Vorſchriften fuͤr die unmittelbar

unter dem Bezirksfoͤrſter ſtehenden

Waldhuͤter .

§. 8.

Iſt in dem Diſtrikt des Waldhuͤters Holz ge —

faͤlt worden , ſo ſoll er hieruͤber die Aufnahms —

und Abgabsliſte fuͤhren, wie dies in der Inſtruktion

fuͤr die Beifoͤrſter §. 17 . vorgeſchrieben iſt und

ihm vom Bezirksfoͤrſter unter Zuſtellung der erfor —

derlichen Impreſſen naͤher angegeben werden wird .

Er fol Eein Holz abfuͤhren laffen , bevor ihm

der gehoͤrig beurkundete Looszettel vorgewieſen wer —

den kann . Er ſoll endlich — wenn eine Holzab —

fuhr ohne Einhaltung dieſer Vorſchrift bewirkt

werden wuͤrde — ſogleich die Anzeige machen .

ç~ o:

Ebenſo ſoll er , menn Forftnebennugungen vor -

kommen , hieruͤber nach Anleitung des Bezirks —

foͤrſters ein Verzeichniß fuͤhren.

Kann der Ertrag ſolcher Nutzungen nicht eher

aus dem Walde abgefuͤhrt werden , bis baare

Zahlung geleiſtet oder Buͤrgſchaft hiefuͤr geſtellt iſt ,

ſo ſoll er jede Abfuhr — bevor dieſe Bedingung

erfuͤllt iſt — verhindern , und wenn ſie dennoch er —

folgt waͤre, Anzeige machen .

s 10,

Endlich ſoll er — wenn Waldarbeiten im Tag⸗

lohn verrichtet werden — hieruͤber die erforderli —
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hen Liſten fuͤhren , wie ſie im H. 20 . der Inſtruk⸗
tion fuͤr die Beifoͤrſter vorgeſchrieben ſind und ihm
vom Bezirksfoͤrſter unter Zuſtellung der Impreſſen
angegeben werden .

Karlsruhe den 30 . September 1834 .

Miniſterium der Finanzen .
von Boͤckh .

vdt , Pfeilſticker .
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